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Spielfest auf dem Eis

Wir laden alle Behinderten mit Ihren Familien, Freunden und Schulkameraden zum Spielen auf dem Eis ein:

Samstag, 22. Oktober 2005

        Eissportzentrum Grefrath

        17.30 – 19.00 Uhr

Bei freiem Eintritt und kostenlosem Schlittschuhverleih gibt es Spielaktionen wie Schlitten- und Reifensalom,  Wurfspiele, Eishockey, Schlittschuhlaufen (alles mit und ohne Schlittschuhe auf stumpfen Eis möglich)

                                    Veranstalter: 

                      Kreissportbund Viersen e.V.

                            unter Mitwirkung von:

         Recreatieve Schaatsvereiniging Noord-Limburg

      Fachschaft Behindertensport im Kreissportbund Viersen

                   EC Grefrath e.V.

   Mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse Krefeld
Anfahrt´s Skizze:
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	Anschrift:

Eissportzentrum Grefrath
Sport und Freizeit gGmbH
Nordrhein-Westfalen
Stadionstraße 161
D-47929 Grefrath
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Spielfest auf dem Eis im Eissportzentrum in Grefrath:

Am 22.10.2005 fand im Eissportzentrum ein Spielfest auf dem Eis statt.

Das Fest war sehr gut besucht, wir der RSC Krefeld waren auch dabei.
Die Veranstaltung, wurde mit der freundlichen Unterstützung vom DRK Grefrath (Kreisverband Viersen) durch geführt.

Ich war mit meinem Supertrans auch auf dem Eis, es war echt Klasse.

Für Action habe ich auch gesorgt, denn ich habe Leute auf Schlittschuhe ein wenig gezogen.

Die Lebenshilfe von Hinsbeck und Vorst, sind auch gekommen.

Die sind beide in Landkreis Viersen zu Hause.

Die Hin und Rückfahrt des RSC Krefeld, fand durch die Malteser Krefeld statt.

Ein Teil vom RSC Krefeld, sind mit dem eigenen PKW gefahren.
Es war in jedem Fall, einen schönen Nachmittag im Eissportzentrum in Grefrath, was auch in Landkreis Viersen liegt.

Es gab ein Journallist  der Rheinische Post und der Westdeutsche Zeitung.

Meine Idee wäre noch ein Fernsehen Team mit ins Boot zu holen.

Das die einen Beitrag darüber senden.

Die charmante ARD Motoratorin Fr. Monica Lierhaus, wäre so eine „hübsche Person.“

Ich würde jeder Zeit mit Ihr auf dem Eis gehen und ein Intervuw führen.  

Vielleicht kommen demnächst noch mehr Leute, daß die Hütte richtig voll wird.

Krefeld, den 23.10.2005                                  Gez.: P.Borkmann

Gemeinsam auf dem Eis

	GREFRATH (mar) Die sechste Auflage des „Spielfest auf dem Eis“ des 
Kreissportbundes in Zusammenarbeit mit der niederländischen

Schaatsverenigung war ein voller Erfolg. 

Rund 200 körperlich und geistig behinderte Menschen erlebten Samstag für zwei Stunden eine andere Welt. Mit 14 Helfer waren die Niederländer in die Sport-und Freizeitgemeinde gekommen, mit knapp zwei Dutzend gar das Grefrather Jugendrotkreuz. Sie leisteten allesamt einen vorbildlichen Einsatz und fuhren die behinderten Menschen immer wieder in den Rollstühlen übers glatte Parkett.

Mal halfen Eltern bei der Fahrt übers Eis, mal Geschwister oder auch die Betreuer. Ringwerfen, Büchsenwerfen, im Autoreifen übers Eis gleiten, mit dem Schlitten

das Phänomen Eis hautnah erleben oder mit den aus den Niederlanden kommenden speziellen Gehhilfen ein Eiserlebnis geniessen.

Man spürte sie förmlich, die Begeisterung der Behinderten.
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Mit viel Begeisterung erkundeten die Behinderten das ungewohnte glatte Par-

Kett der Grefrather Eishalle.                                      RP-Foto: Wolfgang Kaiser 


KREIS VIERSEN
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	Im Rollstuhl über das Eis oder in einem Lkw-Reifen: Pure Lebensfreude erlebten rund 200 Behinderte bei einem Spielfest auf dem Eis in Grefrath. Foto: Kurt Lübke


Im Rollstuhl über das Eis
Ein völlig neues Gefühl der Fortbewegung: Pure Lebensfreude erlebten rund 200 Behinderte bei einem Spielfest im Grefrather Eisstadion.


Grefrath. Sie genossen es sichtlich, denn das Eis gehörten ihnen für zwei Stunden lang am Samstag ganz allein. Die rund 200 geistig und körperlich behinderten Menschen aus dem Kreis Viersen waren Gast der Sport-und Freizeit gGmbH und des Kreissportbundes in Zusammenarbeit mit der niederländischen Eisschnelllaufvereinigung beim sechsten "Spielfest auf dem Eis" im Grefrather Eissportzenrtum. 

einz-Jürgen Antwerpes aus Viersen, Rollstuhlfahrer und für "seine Rollis" engagiert, machte deutlich, dass diese eisige Erfahrung eine ganz besondere für die behinderten Menschen sei.

Extra stumpf war das Eis, denn ein allzuglattes Eis-Parkett hätte möglicherweise rasch Stürze zur Folge gehabt. So verlief alles reibungslos, und die Spielmöglichkeiten auf dem Eis waren fast grenzenlos. Pure Lebensfreude an einem verregneten Samstag in der angenehmen Atmosphäre des Eisstadions.

120 Minuten im Einsatz waren dabei 22 Helfer des Grefrather Jugendrotkreuz, sowie 14 Helfer aus den Niederlanden und natürlich zahlreiche Betreuer, Eltern und Freunde. Dort Eishockey im Rollstuhl, hier der Spaziergang im Rolli übers glatte Parkett. Wenige Meter weiter Büchsenund Ringwerfen auf dem Eis. Die rasante Fahrt im Lkw-Reifen war ein besonderes Erlebnis, aber auch die "Petersburger Schlittenfahrt". Manche hangelten sich nur an der Bande entlang, hatten aber dennoch ihren Spaß.

Vergessen waren rasch die Alltagssorgen, denn es wurde ein fröhliches Fest. Ein Fest, an das man sich sehr gerne zurückerinnert, wie Antwerpes meinte. Und auch das neuformierte Grefrather Jugendrotkreuz in den roten Jacken zog am Ende der zwei Stunden eine höchst zufriedenstellende Bilanz. 

24.10.05
Von Manfred Baum
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